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Ein brennender Trecker hat am gestrigen

Dienstagnachmittag einen Großeinsatz der Feuerwehr

ausgelöst. Durch das schnelle und besonnene Handeln

des Fahrers konnte eine weitere Ausbreitung der

Flammen verhindert werden.

Gegen 14.21 Uhr wurden die Freiwilligen Feuerwehren

Arnum und Hiddestorf/Ohlendorf sowie die

Einsatzleitwagen-Komponente der Feuerwehr

Hemmingen-Westerfeld alarmiert. Bereits auf der Anfahrt

war eine dichte, schwarze Rauchsäule sichtbar. Vor Ort

stand ein Trecker eines Lohnunternehmens in Vollbrand.

Der Fahrer hatte Rauch und einen ungewöhnlichen

Geruch bemerkt, daraufhin den Anhänger abgekuppelt

und das Fahrzeug von der trockenen Vegetation wegbewegt.

Aufgrund der starken Brandausbreitung wurden weitere wasserführende Fahrzeuge der Feuerwehr Pattensen sowie das

Tanklöschfahrzeug der Feuerwehr Hemmingen-Westerfeld nachgefordert. Die Löscharbeiten erfolgten unter Atemschutz mit

zwei C-Rohren. Neben Wasser kam auch Schaum zum Einsatz, um ein erneutes Aufflammen zu verhindern.

Zur Prüfung möglicher Umweltschäden wurde die untere Wasserbehörde informiert. Insgesamt waren 44 Einsatzkräfte der

Feuerwehr, ein Streifenwagen des Polizeikommissariats Ronnenberg sowie ein Hubschrauber der Bundespolizei im Einsatz.

Gegen 15.45 Uhr konnte die Feuerwehr die Einsatzstelle verlassen.
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